
Organisatorische Schutzmaßnahmen - Handout

30.10.24 CPLB10 07 HZT  BGHM

Organisatorische 
Schutzmaßnahmen

ID 082836 

Gefährdungsbeurteilung

• durchzuführen durch „Arbeitgeber“

• Gefährdung durch Laserstrahlung gegeben?

• Festlegung der Schutzmaßnahmen

• Unterstützung durch Laserschutzbeauftragten

• wenn nötig: Beratung durch „fachkundige Person“

ID 030956 
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Laserschutzbeauftragter

• gefordert bei Betrieb von Lasereinrichtungen der Klassen 3R, 3B oder 4

• Der Laserschutzbeauftragte unterstützt bei der

 Durchführung der Gefährdungsbeurteilung 

 Durchführung der notwendigen Schutzmaßnahmen

 Überwachung des sicheren Betriebes von Lasereinrichtungen

Aufgaben, Stellung und Verantwortung des Laserschutzbeauftragen 

werden in separatem Baustein behandelt

ID 030910 

Fachkundige Person

• unterstützt bei der Durchführung der Gefährdungsbeurteilung

• berät den „Arbeitgeber“

• kann berechnen und erforderlichenfalls messen

ID 030956
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Laserbereich (1)

Laserbereich 

= Bereich, in dem der Expositionsgrenzwert für 
das Auge überschritten werden kann

Umhausung

Rohstrahl

fokussierter Strahl

ID 030912

Grafik: BGHM

Laserbereich – unfokussierter Laserstrahl

Laserbereich

(NOHA - "Nominal Ocular Hazard Area“)

Sicherheitsabstand

(NOHD - "Nominal Ocular Hazard Distance“)

ID 030913 

Grafik: BGHM
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Laserbereich – fokussierter Laserstrahl

Laserbereich

(NOHA - "Nominal Ocular Hazard Area“)

Sicherheitsabstand

(NOHD - "Nominal Ocular Hazard Distance“)

ID 030914 

Grafik: BGHM

Laserbereich

ID 030915

frei beweglicher 
Laserstrahl Laserbereich

Wand

Grafik: BGHM
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Ermittlung des Sicherheitsabstandes (1)

Beispiel:

λCW =  10600 nm

PL =  8 kW

dL =  45 mm

f =  200 mm

ID 030916

f r

lNOHD

dL

EEGW

Grafik: BGHM

Expositionsgrenzwert

aus EG-Richtlinie 
2006/25/EG

„künstliche 
optische 
Strahlung“

ID 030957

Wellenlänge λ in nm

1400 bis 106

Einwirkungsdauer in s

104 bis 3 x 104

1000 W / m2
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Ermittlung des Sicherheitsabstandes (2)

Beispiel:

λCW = 10600 nm

PL = 8 kW

dL = 45 mm

f = 200 mm

ID 030918 

f r

lNOHD

dL

E = EEGW = 1000 W/m²

Grafik: BGHM

dr

Überschlägige Ermittlung des Sicherheitsabstandes (3)

ID 082837 

Beispiel:

λCW = 10600 nm

PL = 8 kW

dL = 45 mm

f = 200 mm

A

A =  
௉௅

ாாீௐ

=  
଼଴଴଴ ௐ

ଵ଴଴଴ ௐ/௠ଶ =  8 m2

Die Kreisfläche des Laserstrahls muß 8 m² Fläche haben, damit sich bei einer Leistung von 

8000 W eine maximale Leistungsdichte von 1000 W/m² ergibt.
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Überschlägige Ermittlung des Sicherheitsabstandes (4)

ID 082838 

Beispiel:

λCW = 10600 nm

PL = 8 kW

dL = 45 mm

f = 200 mm

Durchmesser eines Kreises mit einer Fläche von 8 m² berechnen:

A =  π 
 ௗ௥ଶ

ସ
 dr =  

ସ ஺

஠
=  3,2 m

A

Überschlägige Ermittlung des Sicherheitsabstandes (3)

ID 082839 

Beispiel:

λCW = 10600 nm

PL = 8 kW

dL = 45 mm

f = 200 mm

Strahlensatz anwenden, 
um den Abstand r zu bestimmen

ௗ௅

௙
=

ௗ௥

௥
𝑟 =  

ௗ௥∗௙

ௗ௟
𝑟 =

ଷ,ଶ௠ ∗ ଴,ଶ௠

଴,଴ସହ௠
r =  14,2m

A
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Überschlägige Ermittlung des Sicherheitsabstandes (3)

ID 082840 

Beispiel:

λCW = 10600 nm

PL = 8 kW

dL = 45 mm

f = 200 mm

Sicherheitsabstand   lNOHD =  f + r   =   0,2 m + 14,2 m   =  14,4 m

A

Betriebsarten

• Betrieb

• Wartung  durch Betreiber

• Service  durch Hersteller oder Servicefirmen

Definiert in der TROS  Teil „Allgemeines“ 

ID 030911 
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Betriebsart „Betrieb“

• auch „Normalbetrieb“ genannt

Keine Gefährdung durch Laserstrahlung

ID 090144 

Betriebsart „Wartung“

• „Wartung“  wird in der Regel vom Benutzer durchgeführt

• Einrichtungen der Klassen 1, 1M, 2, 2M, 3R 

 Strahlung der Klasse 3B oder 4 darf nicht zugänglich sein.

• Einrichtungen der Klassen 3B 

 Strahlung der Klasse 4 darf nicht zugänglich sein.

ID 090145 
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Betriebsart „Service“

• „Service“  wird in der Regel vom Hersteller durchgeführt

• Strahlung aller Laserklassen kann zugänglich sein

 Unter Beachtung der erforderlichen Schutzmaßnahmen!

Gefährlich !

ID 090146 

Zugänglichkeit des Laserbereiches bei aktivem Laser

Offener Laser
Laserbearbeitung mit
zugänglichen Laser

Laser zugänglich

 im Normalbetrieb

 im Wartungsbetrieb

 beim Service

Geschlossener Laser
Laser arbeitet in geschlossener
Umhausung

Laser nicht zugänglich:

 im Normalbetrieb

 im Wartungsbetrieb

Laser zugänglich

 nur beim Service

ID 082841 
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Maßnahmen bei Arbeiten in Laserbereichen (1)

• Arbeiten in Laserbereich erforderlich?
• Laserklasse reduzierbar?

• Ermittlung des Laserbereiches
• Minimierung und Eingrenzung des Laserbereiches

• Laserstrahlführung
• Vermeidung von Reflexionen

• Zustimmschalter / Tippschalter
• Not-Aus

ID 030920a 

Maßnahmen bei Arbeiten in Laserbereichen (2)

• Absicherung des Laserbereiches
• Abschirmungen/Wände
• Türüberwachung
• Türkennzeichnung
• Laserwarnlampe
• …

Personen im Laserbereich:

• PSA

• Unterweisung, Betriebsanweisung, Auswahl der Personen

ID 030921 
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Zugangstür zum Laserbereich - Kennzeichnung

ID 030925

Kennzeichnung   (aus der TROS Laserstrahlung Teil Allgemeines )

TROS Laser Teil Allgemeines: 

Der Hersteller kann bei Lasern der Klasse 1 und 1M auf die Kennzeichnung auf den Laser-
Einrichtungen verzichten

ID 082842 

Laser Klasse 1 Laser Klasse 1M

Quelle: TROS Laserstrahlung Teil Allgemeines
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Kennzeichnung   (aus der TROS Laserstrahlung)

ID 082843 

Laser Klasse 2 Laser Klasse 2M

Quelle: TROS Laserstrahlung Teil Allgemeines

Kennzeichnung   (aus der TROS Laserstrahlung)

ID 082844 

Laser Klasse 3B Laser Klasse 3B
Dauerstrich Impuls

Quelle: TROS Laserstrahlung Teil Allgemeines
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Laser Klasse 4 Laser Klasse 4
Dauerstrich Impuls

Kennzeichnung   (aus der TROS Laserstrahlung)

ID 082845 

Quelle: TROS Laserstrahlung Teil Allgemeines

Betriebsanweisung (1)

ID 030927

Quelle: BGHM
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Betriebsan-
weisung (2)

ID 030928

Quelle: BGHM

Betriebsan-
weisung (3)

ID 030929

Quelle: BGHM
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Unterweisung

• Allgemeine Unterweisung „Arbeitssicherheit“
nach DGUV V1 §4

• vor Aufnahme der Tätigkeit

• mindestens einmal jährlich

• muß dokumentiert werden

• Spezielle Unterweisung „Laser“
nach OStrV § 8

• wenn „Gefährdung gegeben“, d.h. spätestens ab Klasse 3R

• über Gefahren, Grenzwerte/Laserbereich, Schutzmaßnahmen, PSA…..

ID 030930 

Auswahl des Personals

DGUV Vorschrift 1:   § 7  Befähigung für Tätigkeiten

Bei der Übertragung von Aufgaben auf Versicherte hat der Unternehmer je nach Art der 

Tätigkeiten zu berücksichtigen, ob die Versicherten befähigt sind, die für die Sicherheit und 

den Gesundheitsschutz bei der Aufgabenerfüllung zu beachtenden Bestimmungen und 

Maßnahmen einzuhalten. 

Wichtig bei offenen Lasern, da dort immer verhaltensbedingte Restrisiken bestehen.

ID 082846 
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Beschäftigungsverbot

JArbSchG § 22 Gefährliche Arbeiten

(1) Jugendliche dürfen nicht beschäftigt werden

…mit Arbeiten, bei denen sie schädlichen Einwirkungen von Lärm, 
Erschütterungen oder Strahlen ausgesetzt sind,

(2) Absatz 1 Nr. 3 bis 7 gilt nicht für die Beschäftigung Jugendlicher, soweit

1. dies zur Erreichung ihres Ausbildungszieles erforderlich ist,

2. ihr Schutz durch die Aufsicht eines Fachkundigen gewährleistet ist….

ID 090148
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